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Lengenfelder
Kindersommer
Trotz tropischer Hitze nah-
men über 150 Kinder heuer
wieder das Angebot in An-
spruch. Ein Highlight: der
Besuch des Vienna Airport
mit dem Erlebnisraum, einer
Tour mit einem Doppeldek-
kerbus sowie dem grandio-
sen Ausblick auf der
Besucherterrasse. Seite 19

LENGENFELD
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AUSGABE SEPTEMBER 2019

Lengenfeld III:
Ortszentrum entsteht
Am 3. Oktober gibt es  in der Ver-
anstaltungshalle einen Info-Abend
über das neue Ortszentrum in
Lengenfeld. Im Juli erfolgte be-
reits die Vertragsunterzeichnung
mit Gedesag-Vorstandsdirektor
Peter Forthuber, Prokuristin Bar-
bara Kiener (r.) und Architekt
Franz Gschwantner (l.). Seite 10

Campus. 110 Kinder starteten in
Lengenfelds Volksschule und Kinder-
garten in den Herbst. Bürgermeister
Ing. Christian Kopetzky und die Kinder-
gartenpädagoginnen freuen sich über
die neue Küche mit dem hellen, einla-
denden Ambiente. Die feierliche Eröff-
nung des Campus Lengenfeld erfolgt
am 22. November 2019.           Seite 3
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Volksbegehren 
für ein 

„Bedingungsloses
Grundeinkommen“

Dem Antrag auf Einlei-
tung für die oben ange-
führten Volksbegehren
wurde stattgegeben.
Alle Wahlberechtigten,
die die Unterstützungs-
erklärungen für dieses
Volksbegehren noch
nicht unterschrieben
haben, haben während
folgender Eintragungs-
zeiten im Gemeindeamt
Lengenfeld noch die
Möglichkeit, das Volks-
begehren zu unter-
schreiben. 
Montag, Dienstag, 18.
und 19. November, von
8  bis 20 Uhr, Mittwoch,
Donnerstag, Freitag, 20.
bis 22. November, von 8
bis 16 Uhr sowie Sams-
tag, 23. November, von 8
bis 10 Uhr und Montag,
25. November von 8 bis
16 Uhr.
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Kaufhaus
ERICH 

HUFNAGL
Langenloiserstraße 67
3552 Lengenfeld
 02719/2362

Unser Service zur NR-Wahl 2019
Am 29. September wird

gewählt. Unsere „Amtliche
Wahlinformation" erleich-
tert das gesamte Prozedere
der Abwicklung - für Sie -
und für die Gemeinde.

Wahl-Info. Wir möchten
seitens der Gemeinde un-
sere Bürgerinnen und Bür-
ger bei der bevor-
stehenden Nationalrats-
wahl optimal unterstützen.
Deshalb werden wir Ihnen
Anfang September eine
„Amtliche Wahlinformation
-Nationalratswahl 2019"
zustellen. Achten Sie daher
bei all der Papierflut, die
anlässlich der Wahl (an
einen Haushalt) verschickt
wird, besonders auf unsere
Mitteilung (siehe Abbil-
dung).

Wahlkarte. Diese ist
nämlich mit Ihrem Namen
personalisiert und beinhal-
tet einen Zahlencode für
die Beantragung einer
Wahlkarte im Internet,
einen schriftlichen
Wahlkartenan-
trag mit Rück-
s e n d e -

kuvert sowie einen Strich-
Code für die schnellere Ab-
wicklung bei der Wahl
selbst (für das Wählerver-
zeichnis). 

Doch was ist mit
all dem zu tun?

Abschnitt & Ausweis.
Zur Wahl am 29. Septem-
ber bringen Sie den perso-
nalisierten Abschnitt und
einen amtlichen Lichtbild-
ausweis in das Wahllokal
mit. Damit erleichtern Sie
die Wahlabwicklung, weil
wir nicht mehr im Wähler-
verzeichnis suchen müssen.

Briefwahl. Werden Sie
am Wahltag nicht in Ihrem
Wahllokal wählen können,
dann beantragen Sie am
besten eine Wahlkarte für
die Briefwahl. Nutzen Sie
dafür bitte das Service in

unserer „Amtlichen
W a h l i n f o r m a -

tion", weil
d i e s e s
p e r s o -

nal is iert
ist. Nun

drei Mög-
lichkeiten: Per-

sönlich in der
Gemeinde, schrift-

lich mit der   beilie-
genden personalisierten

Anforderungskarte mit

Rücksendekuvert oder
elektronisch im Internet.
Mit dem personalisierten
Code auf unserer Wähler-
verständigungskarte in der
„Amtliche Wahlinforma-
tion" können Sie rund um
die Uhr auf www.wahlkar-
tenantrag.at Ihre Wahlkarte
beantragen.

Unsere Tipps. Beantra-
gen Sie Ihre Wahlkarte
möglichst frühzeitig! Wahl-
karten können nicht per
Telefon beantragt werden!
Der letztmögliche Zeit-
punkt für schriftliche und
Online-Anträge ist der 25.
September. Je nach An-
tragsart erfolgt die Zustel-
lung zumeist mittels
eingeschriebener Briefsen-
dung auf Ihre angegebene
Zustelladresse. Die Wahl-
karte muss spätestens am
29. September 2019, 17
Uhr, bei der zuständigen
Bezirkswahlbehörde ein-
langen. Sie haben weiters
die Möglichkeit, die Wahl-
karte am Wahltag bei
jedem geöffneten Wahllo-
kal oder bei jeder Bezirks-
wahlbehörde abzugeben.

Achtung ! Die ange-
brachten Barcodes auf der
„Amtlichen Wahlinforma-
tion" dienen lediglich der
automatisierten und ra-
schen Verarbeitung bei der
Wahlkartenantragstellung
sowie bei der Wahldurch-
führung. 

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge diese
amtliche Wahlinformation! - Sie erleichtern uns dadurch wesent-
lich die Arbeit! Foto: zvg
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Sehr geehrte 
Lengenfelderinnen und 

Lengenfelder

Der Urlaub ist vorbei, die
Ferien sind zu Ende und der
Sommer verabschiedet sich
schön langsam. 

Ein Herbst voller Arbeit
und Spannung steht uns
bevor.

Am 29. September 2019
wählen wir die Zusammen-
setzung des österreichi-
schen Parlaments.

Für Freitag, den 22. No-
vember 2019, ist die feierli-
che Eröffnung des
„Campus Lengenfeld“ im
Beisein von Landesrätin
Mag. Christiane Teschl-
Hofmeister anberaumt. In
einem Jahr Bauzeit wurde
das Projekt umgesetzt und
mit finanzieller Unterstüt-
zung durch das Land Nie-
derösterreich finanziert.

Der Bau des Wohnbau-
projektes „Lengenfeld III“
mit Arztpraxis und Gemein-
deamt der GEDESAG
schreitet zügig voran. Die
Freigabe zur Finanzierung
durch die NÖ Landesregie-
rung erfolgte am 25. Juni
2019, keinen Tag zu früh,
um das Projekt nicht zu ge-
fährden. 

Das Rückhaltebecken im
Gewerbegebiet wird bau-
lich noch heuer fertigge-
stellt und kann sich über
die Wintermonate mit dem
dringend benötigten
Löschwasser füllen.

Der Breitbandausbau für
das gesamte Gemeindege-
biet wurde auf Schiene ge-
bracht und wird mit der A1
Telekom gemeinsam im
Herbst umgesetzt. 

Der Ausbau der Infra-
struktur im neuen Gewer-
begebiet wird auch im
Herbst erfolgen. In den
kommenden Jahren wird
der Schwerpunkt auf der
Instandhaltung und Repa-
ratur der Ortswasserleitung
und der Instandsetzung der
Gemeindestraßen liegen.
Die Erschließung von
neuem Bauland Wohnge-
biet steht ebenso ganz
oben auf dem Plan.

Bereits am 26. Jänner
2020 findet die Gemeinde-
ratswahl in den NÖ. Ge-
meinden und somit auch in
Lengenfeld statt. Der Auf-
gaben- und Verantwor-
tungsbereich speziell für
einen Bürgermeister
wächst stetig. Parallel dazu
auch die Zahl der Kritiker
und der Besserwisser. Für

Zartbesaitete ist die Auf-
gabe daher nicht geeignet.
Personalführung ist ge-
nauso wichtig wie Transpa-
renz bei gleichzeitiger
Amtsverschwiegenheit und
Datenschutz. Was für den
Bürgermeister gilt, gilt auch
für die Mitarbeiter der Ge-
meinde. Diese stehen unter
ständiger Beobachtung.
Das Aufgabengebiet ist
beinahe unüberschaubar
und wächst ständig. Mel-
dungen, Statistiken, Geset-
zesänderungen, Schu-
lungen, Besprechungen,
Verhandlungen, Rechtsge-
schäfte, Sitzungen, Bauan-
gelegenheiten, Buch-
haltung, Vorschreibungen,
Adress-, Gebäude-, und
Wohnungsregister, Anlie-
gen und Anfragen, Bewilli-
gungen, …….. sind das
tägliche Geschäft. 

Persönliche Animositäten
haben keinen Platz, umfas-
sende Kenntnisse sind Vor-
aussetzung. 

Die Tätigkeit des Bürger-
meisters ist eine Berufung
und dient in erster Linie der
Bevölkerung für eine posi-
tive Entwicklung der Ge-
meinde. In Lengenfeld hat
sich in den letzten Jahren
vieles verändert, lange fäl-

lige Vorhaben wurden be-
gonnen, einige konnten
bereits fertiggestellt wer-
den oder stehen kurz vor
Inbetriebnahme, bzw. Voll-
endung.

Ich stehe für eine Weiter-
entwicklung mit dem nöti-
gen Mut und der
gegebenen Umsicht, um
Lengenfeld zukunftsfit zu
machen.

Ihr Bürgermeister
Ing. Christian Kopetzky

AUS DEM GEMEINDEAMT 3
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Vor Ort. Vizebürgermeister Ernst Thaller, Franz Gschwantner,
Martina Swift, Claudia Janka, Reinhard Steinmassl, Bürgermeister
Christian Kopetzky, Lukas Göbl, Karl Gschwantner, Andres
Espana, Thomas Kerzan und Fritz Göbl (von links) bei der Inspek-
tion der Baustelle Campus. Foto: Dorothea Anderl

Begutachtung & Kontrolle
Das Projekt Campus wurde zu jeder Zeit genauestens von
den Verantwortlichen begutachtet und kontrolliert. Ende
Juni fand vor der Sommerpause die letzte Baubeiratssit-
zung statt, an der Architekten und Projektverfasser, Ver-
treter der Marktgemeinde, Schulleiterin und Kinder-
gartenleiterin teilnahmen.
Hier wurden die Finalarbeiten in der Ferienzeit abge-

stimmt, eine Beschlussfassung über die Kostenobergrenze
der Möblierung, eine Freigabe des Farbkonzeptes zum
Beispiel für die Böden und sonstige Freigaben betreffend
des Campus standen auf der Tagesordnung. Die Bauauf-
sicht berichtete auch ausführlich über den Stand des Pro-
jektes. Kindergarten und Volksschule werden wie geplant
Ende Oktober komplett fertig gestellt sein.  Abschließend
fand eine Besichtigung vor Ort statt.

Unser  LengenfeldUnser  Lengenfeld Ing. Christian Kopetzky

Campus-Opening
Die feierliche Campus-
Eröffnung mit LR Mag.
Christiane Teschl-Hof-
meister findet am  Frei-
tag, 22. November, ab
14 Uhr statt. Alle Len-
genfelderInnen sind
dazu herzlich eingela-
den!
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Gasthaus Hartmann Anderl
Jubiläumsfeiern, Betriebsfeiern mit individueller

Speisenzusammenstellung,  Mittagstisch für
Gruppen auch unter der Woche,  Familienfeiern

jeder Art,   Catering (gegen Voranmeldung)
Öffungszeiten

Dienstag bis Samstag 17 bis 24 Uhr
Sonntag & Feiertag 9 bis 14 Uhr

(Frühschoppen mit Mittagstisch) - Montag Ruhetag

Hartmann Anderl 
und sein Team

freuen sich auf Ihren Besuch!
Langenloiser Straße 15 -

 0676/5065571

Was Sie über Wasserzähler wissen sollten
Wasserzähler messen

Wassermengen. Sie unter-
liegen dem österrei-
chischen Maß- und
Eichgesetz. Dieses be-
stimmt, dass eine Nachei-
chung bzw. der Austausch
des Wasserzählers in der
Regel spätestens alle fünf
Jahre erfolgen muss. 

Wasserzähler werden von
Mitarbeitern der Markt-
gemeinde Lengenfeld ein-
gebaut oder von einer von
der Gemeinde beauftrag-
ten Installationsfirma ge-
tauscht. Auch ein Einbau
von einer von Ihnen befug-
ten Installationsfirma ist
nach Absprache mit Was-
sermeister Franz Winkler
(067684188112) möglich.

Was zu beachten ist
Wasserzähler müssen je-

derzeit zugänglich sein und
dürfen nicht durch Regale
und andere Gegenstände
verstellt werden. Vor und
nach jedem Wasserzähler
muss ein Absperrventil an-
gebracht sein, damit der
Aus- und Einbau jederzeit
möglich ist. Der Einsatz
einer Einbaugarnitur samt

Absperrventile und Rück-
flussverhinderer auf einem
Bügel ist heute Stand der
Technik. Da Wasserzähler
auch im Zählwerksbereich
mit Wasser durchströmt
werden, ist darauf zu ach-
ten, dass Zähler frostsicher
eingebaut werden. 
Kosten
Die Kosten für die Einbau-

garnitur sind vom Hausei-
gentümer zu tragen. Der
Wasserzähler selbst wird
von der Gemeinde auf
Mietbasis zur Verfügung
gestellt. Dafür wird in Len-
genfeld eine Bereitstel-

lungsgebühr von 15 Euro
vierteljährlich über den Ge-
meindeverband Krems ein-
gehoben. 
Wasserzähler-Tausch
Im Auftrag der Gemeinde

führt die Firma Proidl aus
Senftenberg derzeit lau-
fend Wasserzähler Austau-
sche durch. Rund 100 bis
150 Zähler werden somit
jährlich getauscht. Für den
Zählertausch fallen für den
Bürger keine Kosten an! 

Ist jedoch ein Tausch nicht
möglich, z.B. weil keine Ein-
baugarnitur vorhanden ist,
die Rohre veraltet sind,

oder der Zählerschacht zu
eng oder nicht zugängig
ist, besteht Handlungsbe-
darf.  Die erforderlichen Ar-
beiten zur Mängelbe-
hebung sind vom Hausei-
gentümer zu beauftragen.
Er hat auch die Kosten
dafür zu tragen. Bis zur
Grundstücksgrenze des
Anwesens hat die Ge-
meinde für einen ord-
nungsgemäßen Zulauf des
Trinkwassers zu sorgen und
ist auch für die Trinkwas-
serbereitung verantwort-
lich. Ab der Grundstücks-
grenze ist der Hauseigen-
tümer selbst verantwort-
lich. 

Einmalige Investition
Wir danken für Ihr Ver-

ständnis, wenn es beim
Wasserzählertausch zu Un-
annehmlichkeiten kommt.
Eine einmalige Investition
betreffend Installationen
im Haus erspart Unan-
nehmlichkeiten und Ärger
auf Jahrzehnte! Gerne kön-
nen Sie sich im Gemeinde-
amt informieren, sollte es
zu Fragen beim Wasserzäh-
lertausch kommen.
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Für Lengenfeld: Beauftragt & abgehakt
RÜB Lengenfeld: Wasserrückhalte- und Erosionsschutzmaßnahmen, Vergabe von Erd- und Baumeisterarbeiten
an die Firma Wagner Baugesellschaft.m.b.H, in der Höhe von € 320.458,40 
Glasfaserausbau im Gemeindegebiet: Beauftragung des Internetausbaus im Gemeindegebiet der MG Lengen-
feld an die A1 Telekom Austria AG, wobei die Bereiche Gewerbegebiet Gföhlerstraße, GEDESAG Wohnhausanlage
Lengenfeld III, Bildungseinrichtung Campus Lengenfeld sowie die Siedlung Riedenweg versorgt werden. Bereit-
stellung eines Kostenrahmens von maximal € 25.000 
Erfassung und Bewertung des Gemeindevermögens: Aufgrund einer neuen Gesetzeslage kommt es in allen
Gemeinden zu einer Umstellung in der Buchhaltung, wofür es notwendig ist, das gesamte Gemeindevermögen zu
erfassen. 
Ersatzanschaffung Pumpe Kläranlage: Kosten € 5.359,20 inkl. 20% Mwst., 
Neuorganisierung der schulischen Nachmittagsbetreuung: Eine Betreuung durch das NÖ. Familienland ist
derzeit nicht vorgesehen. 
Heizungsumstellung in der Veranstaltungshalle/Festsaal mit Demontage und Entsorgung des alten Heiz-
kessels und Öltanks. 
Brems Dich ein: Aufstellung einer Geschwindigkeitswarnanlage in der Langenloiserstraße
Ergänzung/Austausch des Sandes am Beachvolleyballplatz und des Sandspielplatzes am Erlebnisspielplatz
Beginn der Renovierung von Sitzbankerl im Ort, rund 40 Bankerl wurden erhoben.
Ersatzanschaffung eines neuen Beamers in der Veranstaltungshalle. 
Kontrolle der Wanderwege im Ort, Installierung von Rohrstehern für den Weitwanderweg Kremstal-Donau,
der im Herbst beschildert wird.
Musicalfahrt nach Winzendorf: 24 Personen nahmen an der von der Gemeinde organisierten Fahrt zum Musical
„Carmen“ teil. 
Entsäuerungsanlage abgeschlossen – Austausch einer defekten Pumpe
Montage eines Brückengeländers an der Sportplatzbrücke
Beauftragung von laufenden Wasserzählertauschen im Ortsgebiet
Durchführung einer Zivilschutzschulung für Gemeinderäte und Bedienstete
Sanierungsmaßnahmen an Güterwegen in der Höhe von € 12.300
Mäharbeiten entlang der Güterwege durch Firma Faigl und Caritas Gföhl

Neues Heizhaus für Lengenfeld III. In den letzten
zehn Jahren haben laut Vizebürgermeister Ernst Thaller (Bild)
auch schon mehrere private Haushalte im Ort auf Hackschnit-
zelheizung umgestellt. Foto: Dorothea Anderl

Heizhaus für Lengenfeld III mit Vorbildwirkung
Lengenfeld setzt weiterhin

auf Biomasse. Seit 2008
werden Kindergarten und
Volksschule mit einer Hack-
schnitzelheizung beheizt.
Durch die derzeitigen Zu-
bauten ist ein neues Heiz-

haus mit einem Hackgut-
kessel erforderlich gewor-
den. Das Wohnbauprojekt
der Gedesag, Lengenfeld
III, die barrierefreie Arztpra-
xis, das alte und das neue
Gemeindeamt und auch

die Veranstaltungshalle/
Festsaal werden künftig
ebenfalls mit einer Hack-
schnitzelheizung ausge-
stattet. 

Das Heizhaus entsteht un-
mittelbar neben der Veran-

staltungshalle. Betreiber
dieser Anlage werden orts-
ansässige Landwirte sein.
Somit wird ein Großteil der
Gemeindeobjekte mit Holz
aus den eigenen Wäldern
beheizt. 
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VOR-JUGENDTICKET
TOP-JUGENDTICKET
Jugendtickets können
von SchülerInnen und
Lehrlingen unter 24  ge-
nutzt werden, wenn für
sie Familienbeihilfe be-
zogen wird.
Mit dem Top-Jugendti-
cket um € 70 können
alle Öffis in Wien, NÖ
und dem Burgenland
genutzt werden. 
Das Jugendticket um €
19,60 gilt für Fahrten mit
den benötigten Öffis
zwischen Hauptwohn-
sitz und Schule bzw.
Lehrstelle.
Die Jugendtickets gibt
es in allen Postfilialen,
bei Post Partnern, Vor-
verkaufsstellen und Ti-
cket-Automaten der
Wiener Linien, sowie im
VOR-ServiceCenter am
Westbahnhof. Auch im
VOR-Online-Ticketshop
auf shop.vor.at sowie in
der VOR AnachB App
stehen die Tickets ab so-
fort zur Verfügung. On-
line-Tickets sind gegen
Verlust gesichert und
können beliebig oft neu
ausgedruckt oder aufs
Handy geladen werden. 
Geltungsdauer: 1. Sep-
tember 2019 bis 15.
September 2020 in Ver-
bindung mit einem
Schüler-, Berufsschul-
oder Lehrlingsausweis.

Auf uns können Sie bauen!
Unsere Gemeinde ist der

optimale Platz um seine
„eigenen vier Wände“ zu
errichten. Bevor es so weit

ist, gibt es wichtige Ent-
scheidungen zu treffen: die
Auswahl des Grundstücks,
die gewünschte Bauweise,
der Energiestandard, die Fi-
nanzierung Ihres Bauvorha-
bens und vieles mehr. 

Um Sie dabei bestmöglich
zu unterstützen, dürfen wir
Ihnen den NÖ Bauordner
der Energie- und Umwelt-
agentur NÖ inklusive Gut-
schein für eine firmenun-
abhängige Energiebera-
tung kostenlos bereitstel-
len. 

In einem persönlichen Ge-
spräch beraten Sie Bau-
amtsleiterin Anita Loimayer
und Bürgermeister und
Baumeister Ing. Christian
Kopetzky gerne. 

Diesen Lengenfeldern auf
dem Bild links liegt der hei-
mische Beach-Volleyball-
platz, der immer wieder
einer intensiven Pflege be-
darf, sehr am Herzen. Und
so wurde nicht lange über-
legt und selbst Hand ange-
legt. Nach einigen inten-
siven Arbeitsstunden war
das Unkraut entlang des
Zaunes entfernt sowie der

Spielsand gründlich mit Re-
chen gesäubert und frisch
geebnet. Nun erstrahlt der
„Lengenfelder Court“ wie-
der in neuem Glanz. Inten-
sivem Spielen stets nichts
im Wege. Ein Dankeschön
geht dabei an die Familien
Teichtmeister, Angerer und
Rauscher-Riedl, welche die
Initiative für diese Aktion
ergriffen hatten.

Tolle Eigeninitiative

Stopp Littering. Ein kalter Apriltag schreckte die Saubermacher nicht davon ab, den vom
Verein „Aktives Lengenfeld“ organisierten Frühjahrsputz im Ort durchzuführen. Obmann Stellver-
treter Andreas Schuster begrüßte die Freiwilligen. Abschließend wurde die Gruppe von der Ge-
meindevertretung zu einer Stärkung ins Gasthaus Anderl eingeladen. Danke an alle freiwilligen
HelferInnen, die durch ihr Engagement einen wesentlichen Beitrag zur Ortsverschönerung bei-
tragen! Foto: z.V.g.

NÖ Bauordner. Baumeister Ing. Christian Kopetzky freut
sich in seiner Funktion als Lengenfelder Bürgermeister, dass der
NÖ Bauordner künftig für die HäuselbauerInnen bereitsteht. Be-
stellung kostenlos online unter www.energieberatung-
noe.at/bauordner und Abholung im Gemeindeamt.    Foto:  z.V.g.
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Eine fix installierte Tem-
poanzeige in der Langen-
loiserstraße, auf der Höhe
des Heurigen Völkl, macht
die Autofahrer auf das
nicht zu überschreitende
Tempo 50 im Ortsgebiet
aufmerksam!

Wer hier zu schnell unter-
wegs ist, bekommt es mit
einem traurigen Smiley zu
tun. Geschwindigkeitsredu-

zierung ist angesagt! Daher
schnell weg vom Gas! Fi-
nanziert wurde diese Tem-
poanzeige durch die Markt-
gemeinde Lengenfeld mit
Unterstützung der örtlichen
Raika-Filiale. Bürgermeister
Kopetzky und Vizebürger-
meister Thaller bedanken
sich bei Filialleiter Michael
Mold (Bild links) für die Un-
terstützung.  

Schnell weg vom Gas!

Unter dem Motto „Ge-
meinsam Zeit haben“ star-
tete das Rote Kreuz
Langenlois im Juli einen Se-
niorentreff. 

Fester Termin ist jeweils
der erste Freitag im Monat,
von 14.30 bis 16.30 Uhr in
der Bezirksstelle Langen-
lois, Kamptalstraße 83. 

Die Initiatoren zu Sinn
und Zweck des Senioren-

treffs: „Es ist wichtig, dass
Menschen andere haben,
die sich Zeit nehmen: Zeit
für Gespräche, Zeit für ein
Mehr an Lebensfreude. Die
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Roten Kreuzes
Langenlois schenken diese
Zeit!“ Bei Bedarf wird es
auch einen Hol- und Bring-
dienst geben. Einfach unter
0664/6214523 anrufen!

Neu: RK-Seniorentreff 

Kürzlich wurde ein Füh-
rungswechsel in der Stra-
ßenmeisterei Langenlois
vollzogen. Straßenmeister
Erhard Seif ging in den ver-
dienten Ruhestand. Sein
Nachfolger ist Christoph
Pieringer (im Bild rechts),
Stellvertreter Ing. David
Stiegler (Bildmitte).

Beide statteten den be-
nachbarten Gemeinde-

oberhäuptern einen Besuch
ab. „Es wurde immer ein
enger und guter Kontakt
zur Straßenmeisterei Lan-
genlois gepflegt und auch
in Hinkunft von uns weiter-
verfolgt“, so Bürgermeister
Christian Kopetzky, der zu-
sammen mit „Vize“ Ernst
Thaller und Amtsleiterin
Anita Loimayer dem neuen
Team alles Gute wünschte.  

Neue Straßenmeister

Blutspende-Aktion 
des USC Lengenfeld. 
Zahlreiche Lengenfelder nah-
men wieder die Gelegenheit
wahr, bei den Blutspendenak-
tionen des USC Wellenspiel
Lengenfeld im Mai und Au-
gust, organisiert von Josef Riss
(ganz links), mit ihrer Blut-
spende Leben zu retten. Die
Frauenbewegung übernahm
in bewährter Weise die Ver-
köstigung der Spender. 

Foto: Dorothea Anderl

Dipl. Ernährungstrainerin       3552  Lengenfeld 
T 0676 53 58 980    info@barbaralehr.at

www.barbaralehr.at www.barbaralehr.flpg.at

Barbara Lehr
ERNÄHRUNG IN BALANCE
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13. - 28. September 2019

-10 % AUF PFLEGEPAKETE
bei Gutscheinkauf

€ 300,- ZUBEHÖRGUTSCHEIN 

bei Neuwagenkauf bis 28. September 2019

UNSCHLAGBARE PREISE

Neu- und Gebrauchtwagen, Zubehör

WEISSWURSTPARTY IN KREMS

14. September 10-17 Uhr

  

 

 

 

  

 

 

 

02734/2414, langenlois@birngruber

02732/891-0, kr
3500 Kr
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bei GutscheinkUFA-10 % 

 10-17 Uhr
tember14. Sep
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 10-17 Uhr

Traktorwanderung 
mit Sommerfeeling

Die Lengenfelder Traktorfreunde luden im Juni zur
zweiten Traktorwanderung ein. Immerhin mehr als
fünfzig Gefährte folgten dieser Einladung.  Die rund 15
km lange Strecke führte durch die Gemeinden Droß,
Priel, Stratzing und Lengenfeld. Bei der Aussichtswarte
in Priel gab es einen kulinarischen Zwischenstopp,
bevor es wieder über Stratzing zurück zum Sportplatz
ging.  Dort gab es bei herrlichem Kaiserwetter knusp-
rige Grillhenderl, eine Weinbar und Süßes vom „Velino“
für die zahlreichen Gäste. 

VW Käfertreffen & Kellerfest
Viele helfen zusammen, um das VW-Käfer Treffen jedes Jahr
auf die Beine zu stellen. Das Team, mit Markus Berner an der
Spitze, zeigte einmal  mehr großes Engagement. Trotz eini-
ger Regenschauer fanden sich zahlreiche Freunde der „Bu-
ckel“ am Alten Sportplatz ein. Das Wiedersehen nach der
großartigen 25-Jahr-Feier war noch in Erinnerung.  Die Kä-
ferfreunde hatten sich wieder viel Mühe gemacht, um das
Areal besucherfreundlich zu gestalten. 
Winzer Josef Weiß lud zum selben Termin wieder drei Tage
zu seinem Kellerfest in die Johannesgasse und  viele nutzten
die Gelegenheit, das reichhaltige, kulinarische Angebot in
Anspruch zu nehmen. 

TREFFPUNKT              
LENGENFELD
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Das Waldviertel schöpft
einen Teil seiner Kraft und
Erfolge auch aus unzähli-
gen Initiativen und dem
persönlichen Einsatz vieler
Menschen, die oft relativ
unbedankt großartige
Dienste leisten. Die BIOEM
in Großschönau hat sich
zum Ziel gesetzt, Erreichtes
aufzuzeigen, Danke zu
sagen und Motivation für
kommende Herausforde-
rungen zu geben. 

Aus diesem Anlass wur-
den auch heuer 88 „Helfe-
rInnen im Hintergrund“

aller Bezirke und Teilbe-
zirke des Waldviertels ge-
ehrt. Lengenfeld no-
minierte 2019 den Verein
„Aktives Lengenfeld“, der
im Vorjahr sein 30-jähriges
Bestehen gefeiert hatte.
Obmann Gerhard Hufnagl
nahm im Beisein von Vize-
bürgermeister Ernst Thaller
die Würdigung entgegen. 

Unterstützt wird diese
wertvolle Aktion jährlich
vom Land NÖ und von der
NÖ Dorf- & Stadterneue-
rung, der Maria Forstner als
Obfrau vorsteht.

Auszeichnung für „Aktives Lengenfeld“

natur, die schmeckt!

schalk
Ausgabe
3/2019

Die nächste Ausgabe 
erscheint Mitte Dezember. 

Anzeigenschluss:
10. November 2019. Berichte bitte wie 

gewohnt an Dorothea Anderl ins 
Gemeindeamt mailen.

gemeinde@lengenfeld.gv.at

GEMEINDE-INFO IN KÜRZEGEMEINDE-INFO IN KÜRZE

Besuch im 
EU-Parlament. Unter
der Leitung von Bezirkshaupt-
frau Dr. Elfriede Mayrhofer
führte dieses Jahr die mehrtä-
gige Bürgermeisterexkursion
nach Straßburg. Ein beeindru-
ckendes Reiseziel war der Be-
such des Europäischen
Parlaments. Vizepräsident Dr.
Othmar Karas begrüßte die
Reisegruppe. Seitens der
Marktgemeinde Lengenfeld
war Vizebürgermeister Ernst
Thaller vertreten. Foto: zVg

Vor den Vorhang. Obmann Gerhard Hufnagl (Verein Ak-
tives Lengenfeld) mit Urkunde, flankiert von LR Ludwig Schle-
ritzko (l.), Maria Forstner und Lengenfelds Vizebürgermeister
Ernst Thaller. Foto: Karl H. Tröstl/NÖN

RegisseurIn gesucht. Ge-
sine Kröhnke, die heuer
ihren 80. Geburtstag fei-
erte, gab bekannt, dass sie
nicht mehr bei der „Bühne
Lengenfeld“ Regie führen
wird. Interessierte, die diese
Aufgabe übernehmen
könnten und auch möch-

ten, mögen sich bitte bei
Obmann Gusti Beck unter
(0664/73580404) mel-
den. 

GV-Öffnungszeiten.
ASZ Mitte in Stratzing:
Mittwoch 8 bis 18 Uhr 
ASZ in Langenlois:

Mittwoch 8 bis 18 Uhr und
Freitag 8 bis 18 Uhr
ASZ Nord in Gföhl:
Donnerstag 8 bis 12 Uhr
und Freitag 8 bis 18 Uhr
Mit der Benützungskarte ist
jeder registrierte Haushalt
berechtigt, in jedem ASZ
Altstoffe kostenlos abzuge-

ben. Batterien, Auto-Trak-
tor-Moped Batterien, Kühl-
geräte und Leuchtstoffröh-
ren sind kostenlos, auch
Elektrogeräte können ko-
stenlos abgegeben werden.
Kostenpflichtig sind weiter-
hin Reifen aller Art und Alt-
öle etc.
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Lengenfelder Ortszentrum entsteht
Befindet sich das Projekt

Campus-Umbau und Zu-
bau Volksschule und Kin-
dergarten bereits in der
Zielgeraden, wird schon auf
der nächsten Baustelle mit-
ten im Ort fleißig gebaut. 
Der Kran steht nicht still,
denn ein neuer Ortskern
wird in den nächsten zwei
Jahren entstehen. Ein neues
Gemeindeamt mit rund 300
m², ebenerdig und damit
barrierefrei mit hellen
Räumlichkeiten für das Bür-
gerservice, Bauamt, Sit-
zungssaal und Neben-
räumen wird von der Gede-
sag errichtet. 
Bis zur angehenden Pro-
jekt-Finalisierung waren ei-
nige Stolpersteine aus dem
Weg zu räumen. Die Finan-
zierung, die Freigabe durch
die Aufsichtsbehörde des
Landes und die Einstim-
migkeit mit der ÖVP waren
ein Gewaltakt für sich.
„Beharrlichkeit, genaues,
stetiges und zielstrebiges
Arbeiten zahlen sich aus.
Der Erfolg gibt uns recht!",
so Bürgermeister Christian
Kopetzky, der sich seit dem
Grundsatzbeschluss über
den Bau eines Gemeinde-
amtes vom 19. September
2017 nun bei der Unter-

zeichnung eines Vorvertra-
ges mit der Gedesag hoch
erfreut zeigt. 
Im Zuge dieses Großpro-
jektes, namentlich LEN-
GENFELD III, das östlich
neben dem Gasthaus An-
derl gebaut werden soll,
werden auch eine Arztpra-
xis, sieben Reihenhäuser

und elf Wohnungen ent-
stehen. Der Ortschef und
sein Stellvertreter Ing. Ernst
Thaller stimmen hier voll
überein: „Es soll nun end-
lich ein zentraler Ortsplatz
entstehen, inmitten der Ge-
meinde gelegen, ein Treff-
punkt und eine Dreh-
scheibe für unsere Bevölke-

rung.“ Finanziell wurde auf
Jahre gesehen ein leistba-
res Finanzierungsmodell
erarbeitet. Nähere Informa-
tionen über das Projekt
LENGENFELD III erhalten
Sie bei der Gedesag. An-
meldung und Beratung
unter der  Nummer
+432732/83393. 

Wir bauen für Sie in L
gefördert & provisionsfrei

engenfeld!Wir bauen für Sie in L
gefördert & provisionsfrei

engenfeld - LENGENFELD III3552 L

E

7 Reihenhäuser

• 4 Zimmer

• je 2 
• 

Unter Dach & Fach. Der Vertrag zwischen der Marktgemeinde Lengenfeld und der GE-
DESAG wurde im Juli unterzeichnet. Vorne von links:  Notar Dr. Robert Hofmann, Bürgermeister
Ing. Christian Kopetzky, Vorstandsdirektor DDI Peter Forthuber, MBA, Prokuristin Mag. Barbara
Kiener; stehend von links: GR Josef Weiss, Vizebürgermeister Reg. Rat Ing. Ernst Thaller, GR Rein-
hard Steinmassl, Architekt Mag. Franz Gschwantner, Prokurist Ing. Wolfgang Steinschaden und
GGR Jürgen Meier. Foto: Dorothea Anderl

ADUNG zum INFEINL
Bauvorhaben „LENGENFELD III“

ag, den 03. OkAm Donnerst

TIONSABENDORMAORMATIONSABENDADUNG zum INF
Bauvorhaben „LENGENFELD III“

ober 2019 um 19:00 Uhr tag, den 03. Ok

TIONSABEND
Bauvorhaben „LENGENFELD III“

ober 2019 um 19:00 Uhr ober 2019 um 19:00 Uhr 
erin der V
Hofstatt 15, 3552 Lengenfeld

Die Mark
und die GEDESA

altungshalle Lengenfanster
Hofstatt 15, 3552 Lengenfeld

gemeinde LengenftDie Mark
euen sich auf Ihr KG frund die GEDESA

eldaltungshalle Lengenf
Hofstatt 15, 3552 Lengenfeld

eld gemeinde Lengenf
ommen!euen sich auf Ihr K

.gedesag.atwww
Anmeldung & Beratung  +43 2732/ 833 93

3500 Krems/Donau, Bahnz

.gedesag.at
Anmeldung & Beratung  +43 2732/ 833 93

eile13500 Krems/Donau, Bahnz
info@gedesag.at
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Wir bauen für Sie in L
gefördert & provisionsfrei

engenfeld!Wir bauen für Sie in L
gefördert & provisionsfrei

engenfeld!

engenfeld - LENGENFELD III3552 L

NTUMEIGE

7 Reihenhäuser

• 4 Zimmer

31-43 m²

engenfeld - LENGENFELD IIIengenfeld - LENGENFELD III

ohnungen11 W

Zimmer

oranmeldung möglich!

V

31-43 m²

• je 2 
• 

oranmeldung möglich!

• je 1 
• 

V
ellung oranmeldung möglich!

ertigst

Herbst 2020e F

Herbst 2020geplant
Herbst 2020
Herbst 2020ertigst

e F
geplant

ellung 

Herbst 2020

w
Anmeldung & Beratung  + 43 2732/ 833 93

3500 Krems/Donau, Bahnz

atgedesag..ww.ww
Anmeldung & Beratung  + 43 2732/ 833 93

eile 13500 Krems/Donau, Bahnz
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21 Kameraden der FF Len-
genfeld absolvierten in
einem viertägigen Kurs des
Berufsförderungsinstitutes
Niederösterreich die Aus-
bildung für das Führen von
Fahrzeugkränen über 300
kNm. Sowohl der theoreti-
sche als auch der prakti-
sche Teil dieser hochin-
teressanten Materie wurde

von den beiden Arbeitsin-
spektoren Christian Schlos-
ser und Ing. Thomas Maier
im Feuerwehrhaus Lengen-
feld vorgetragen. 

Alle zur Prüfung angetre-
tenen Feuerwehrmänner
schlossen diese mit Erfolg
ab. Diese Ausbildung ist für
Florianijünger deshalb so
wichtig, damit bei künfti-

gen Einsätzen mit dem
neuen Wechselladefahr-
zeug eine richtige und ge-
fahrlose Bedienung des
LKW-Ladekranes gewähr-
leistet ist. 

Wir gratulieren unseren
Kameraden und wünschen
ihnen vor allem ein unfall-
freies Arbeiten mit dem
neuen Einsatzmittel. 

Beim diesjährigen Ab-
schnittsfeuerwehrtag in
Reith wurden folgende
Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr Lengenfeld mit
Ehrungen bedacht: 
OFM Caroline Schaider:

Dankesurkunde für das Er-
reichen des dritten Ge-
samtplatzes beim Funk-
leistungabzeichen in Gold 
LM Norbert Penz-Resch:

Ehrenzeichen für seine 25-
jährige verdienstvolle Tä-

tigkeit auf dem Gebiet des
Feuerwehr- und Rettungs-
wesens 
HBM Andreas Winkler::

Verdienstzeichen 3. Klasse
des NÖ Landesfeuerwehr-
verbandes

12 FF  LENGENFELD 

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Kran-Ausbildung: Alle bestanden

Drei Lengenfelder FF-Mitglieder geehrt

Wertschätzung. Zu den ersten Gratulanten von  Caroline
Schaider, Norbert Penz-Resch und Andreas Winkler (Mitte) in
Reith zählten Bundesrätin Mag. Dr. Doris Berger-Grabner
(rechts), Bezirkshauptfrau-Stv. Dr. Christa Hammer, Abschnitts-
feuerwehrkommandant BR Reinhard Mathes (ganz links)  und
FF-Kommandant ABI Markus Hoffmann (r.) . Foto: zVg

Einladung. Auf der Heimreise vom  Landesfeuerwehrju-
gend-Leistungsbewerb legte die Lengenfelder Feuerwehrjugend
noch einen Stopp beim „Schnitzel-Drive-In“ Gneixendorf ein. Auf
Einladung der Familie Berger wurden die Jugendlichen und ihre
Betreuer mit feinen Schnitzeln und allem, was dazu gehört ver-
wöhnt. Foto: zVg

FF-Landeslager
war wieder Hit

Anfang Juli  fand in Mank
das diesjährige Landestref-
fen der NÖ Feuerwehrju-
gend statt. Mit 17 Ju-
gendlichen und vier Be-
treuern war auch wieder
eine Lengenfelder Abord-
nung mit von der Partie.

Die 10 und 11-Jährigen
traten beim FF-Jugendbe-
werbsabzeichen (FJBA) in
der Stufe „Bronze“ an und
meisterten die Bewerbs-
strecke mit Bravour. Dabei
konnten Viktoria Eisl den
30. und Armin Willner den
39. Platz von über 700 Teil-
nehmern erreichen. Die
Bronze-Gruppe erreichte
den 73. Gesamtrang von
227 teilnehmenden Teams,
die „Silberhelme“ landeten
auf  Rang 62 bei 159 teil-
nehmenden Mannschaften. 

Am Besuchertag konnten
die Eltern vor Ort sehen,
welche Leistungen die Ju-
gendlichen in ihrem Alter
erbringen müssen. 

Nach der Siegerehrung
gab es ein abschließendes
Mittagessen. An dieser
Stelle ein herzliches Danke-
schön für die Einladung! Zu
guter letzt erfolgte die
Übergabe der Abzeichen
durch Kommandant Mar-
kus Hoffmann. 

Foto: FF Lengenfeld
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Das Weinfrühlingswo-
chenende lockte trotz küh-
ler Temperaturen, hin und
wieder ließ sich die Sonne
blicken, viele Gäste in un-
sere Gemeinde. 

Alle Jahre wieder ist der
„Kamptaler Weinfrühling“
ein Höhepunkt für Freunde
edler Tropfen. 13 Winzer
öffneten bei uns ihre Kel-
lertüren für die Gäste. Mitt-
lerweile ist es möglich, die
Winzer des Kamptals,
Kremstals und Traisentals
mit einem einzigen Ein-
trittsband zu besuchen. 

Die Mitglieder der Wein-
region Kamptal in Lengen-
feld mit dem Weinhof
Anderl,  Kurt und Karl An-
gerer,  F. & S. Weinlounge,
Maria Ettenauer, die Winzer
Wolfgang Ettenauer, Loi-

mer, Schuster, Völkl, Wink-
ler, Hufnagl und Willner,
Stattin und Steinschaden
freuten sich über einen ge-
lungenen Lengenfelder

Weinfrühling. Die Winzer
Heinzl, Lintner und Weiß
luden zum selben Termin
zum "Tag der offenen Kel-
lertür" ein.

Alles in allem eine schöne
Veranstaltung für Weinlieb-
haber, bei dem Plaudern,
Verkosten & Genießen vor-
rangig waren.

LEBENENSWERTES LENGENFELD- WERBUNG 13

TREFFPUNKT              
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Der Maibaum 2019 fand die-
ses Jahr den Weg zur Allgemeinheit.
Er wurde nicht versteigert, sondern
zu einer großen „Himmelsschaukel“
verbaut. Ein umweltfreundliches Re-
cyceln also! Die Riesenschaukel
wurde bei der Sonnwendfeier in der
Ried Kiesling gegenüber dem Drei-
faltigkeitsmarterl aufgestellt.   Bri-
gitte Meier, Sebastian Auer, Jürgen
Meier, Florian Auer, Stephan Gafgo,
Christoph Konicek, Julia Ettenauer,
Andreas Schuster und Ursula Neu-
hauser (von links) waren die ersten
Lengenfelder beim Probeschaukeln
und sofort hellauf begeistert. 

Foto: Chris Leneis/NÖN

„Kamptaler Weinfrühling“ ist Erfolgsstory

Zufriedene Winzer & Gäste. „Alles rund um den Wein“ hieß es beim Kamptaler Wein-
frühling 2019. Kosten, Plaudern, Genießen und Mitnehmen war angesagt.         Foto: Dorothea Anderl

HimmelsschaukelHimmelsschaukel
iinn den Weinbergenden Weinbergen
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Der „Lengenfelder Sing-
kreis“ erfreut sich seit 22
Jahren großen Zuspruchs
und Wertschätzung. Was
macht den Erfolg dieser
heimischen Interessensge-
meinschaft aus?
 Kontinuität. Seit 2004

bis heute hat Angela Fi-
scher die Leitung des Cho-
res inne, ihr Chorlei-
terstellvertreter ist Rai-
mund Beninger.
 Kulturelles Gestalten.

Die Singgemeinschaft um-
fasst derzeit 25 Personen.
Die singfreudigen Männer
und Frauen gestalten kirch-
liche und kulturelle Events
in Lengenfeld und Umge-
bung, singen bei Hochzei-
ten und geben Konzerte. 
Miteinander. Auch

das Gesellschaftliche
kommt nie zu kurz: Ge-
burtstage der Mitglieder
werden gemeinsam gefei-

ert, Ausflüge organisiert
und so manche Probe fin-
det ihren Ausklang beim
Heurigen. Die Proben fin-
den einmal wöchentlich
statt. 

Möchten auch Sie dieser
Singgemeinschaft angehö-
ren? Der Chor freut sich
über jede Stimmverstär-
kung. Infos gibt es  bei
Chorleiterin Angela Fischer

( 0664/73917717). Ein-
fach unverbindlich bei einer
Probe mitsingen ist auch
möglich. Zeigen Sie keine
Scheu - Jeder Neuzugang
ist willkommen! 

14  AKTIVES LENGENFELD
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Malerisches Ambiente. Einer der letzten Auftritte vor dem Sommer war das „Singen auf
der Burg“ im Juni, bei dem drei Chöre in einer malerischen Kulisse auf der Ruine Senftenberg ihr
Bestes gaben. Auch bei der „Langen Nacht der Kirche“ bot der Singkreis Lengenfeld ein breitge-
fächertes Repertoire. Foto: Oskar Anderl

„Singkreis“ im Gleichklang zu neuenHöhenflügen

Ausflug nach Znaim. 
Die Reise des Singkreises
unter der Leitung von Angela
Fischer (1. Reihe Zweite v. l.)
führte heuer nach Südmähren.
Der zweitägige Ausflug hatte
Einiges zu bieten: eine ge-
führte Stadtrundfahrt mit dem
Bummelzug, einen Besuch in
einer Privatbrauerei, eine Be-
sichtigung der unterirdischen
Znaimer Keller und eine Klos-
terführung mit Weinverkos-
tung.  In den  Kellergängen
fand die Gruppe bei der herr-
schenden brütenden Hitze
eine willkommene Abkühlung.

Foto: privat

Die im Universitätsklini-
kum Krems beschäftigte
Betriebsrätin Angela Fi-
scher kandidierte bei der
Arbeiterkammerwahl für
die sozialdemokratischen
Gewerkschafter als Spitzen-
kandidatin für den Bezirk
Krems. Im Sprengel des
Krankenhauses konnte ein

Plus von über 9 Prozent
für die Liste FSG unter dem
Vorsitzenden Markus Wie-
ser erreicht werden.

Die Lengenfelderin ist nun
fix in der Vollversammlung
der Arbeiterkammer Nie-
derösterreich vertreten,
welche sich aus insgesamt
110 KammerrätInnen zu-

sammensetzt.   Die enga-
gierte Chorleiterin des
„Singkreis Lengenfeld“
freut sich auf ihre neue zu-
künftige zusätzliche He-
rausforderung: „Ich werde
mich  in dieser Funktion
engagiert für die Interessen
aller ArbeitnehmerInnen
einsetzen!“

Neues Mitglied der AK-Vollversammlung
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Ein heimische Mädchen-
duo der PNMS Wary Ward
Krems, mit dabei die Len-
genfelderin Emilia Herbst
(Bild Mitte) erreichte beim
Youth-Hackathon, einem
Programmierwettbewerb
für SchülerInnen unter
2500 TeilnehmerInnen aus

Wien und Niederösterreich
den ausgezeichneten drit-
ten Platz. 

Dabei hatten die Teams
Storyboards für ihre eige-
nen Spielideen zu entwer-
fen und diese dann mit
Hilfe der Programmierspra-
che „Scratch“ umzusetzen.

JUNGES LENGENFELD VOR DEN VORHANG - WERBUNG 15
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Ein Alpaka als Freund:  
Nice. 
Das modernste Jugendkonto
mit Debitkarte  für
on- und offline:

20 €

bei Konto-

eröffnung*

spark7.com 

*Alle Jugendlichen bis zum 19. Geburtstag, die bis 30. August 2019 ein spark7 
Konto eröffnen, erhalten einen 20-Euro-Bonus direkt aufs Konto.
Nicht mit anderen Kontoeröffnungsaktionen kombinierbar.
Der Bonus wird zentral auf das spark7 Konto gebucht.

Nähere Infos bei Deinen Jugendbetreuern!

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

  
 

 

            
  

   
    

    

Emilia Herbst ist auf
„Du und Du“ mit dem PC

Hochtalentierte
Jungmusikerin. Die Len-
genfelderin Agnes Wimmer,
hochbegabte Schülerin der
Musikschule Jauerling, absol-
vierte zuletzt im Fach Quer-
flöte das Musikerleistungs-
abzeichen in Silber mit ausge-
zeichnetem Erfolg. Wir gratu-
lieren herzlich zu dieser
Auszeichnung.             Foto: zVg 

Preisverleihung. Am
„4Future Day“ in der
Marxhalle in Wien gratulierte
die damalige Wirtschaftsmi-
nisterin  Margarete Schram-
böck der Lengenfelderin
Emilia Herbst und Alice Zun-
termann  zum dritten Rang
bei diesem Wettbewerb.

Foto: privat

Bitte melden!
Ob besondere Auszeich-
nungen bei der Matura,
ein abgeschlossenes
Studium, eine bestan-
dene Meisterprüfung,
usw., diese Dinge wollen
wir im „Treffpunkt Len-
genfeld“ veröffentlichen.
Scheuen Sie sich nicht,
uns ihre außerordentli-
chen Leistungen mitzu-
teilen. Ein Anruf oder
Besuch in der Gemeinde
genügt. 
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90 Jahre jung.   Marianne
Bauer aus der Frauenberggasse ge-
hört zu den ältesten Lengenfelde-
rinnen. Zu ihrem 90. Geburtstag
empfing sie Bürgermeister Chris-
tian Kopetzky, obwohl sie mittler-
weile sehr zurückgezogen in ihrem
Haus lebt. Ihre Schwerhörigkeit
macht der betagten Seniorin zu
schaffen. Stolz ist sie darauf, dass
sie noch gut in den eigenen vier
Wänden zurechtkommt. Sie dankt
Gott dafür, dass sie trotz Schick-
salsschlägen nie ihre  Lebensfreude
verlor. Wir wünschen der liebens-
werten, rüstigen Dame alles Liebe.

Foto: Dorothea Anderl

Goldene Hochzeit. Gertrud
und Walter Völkl feierten ihr 50-jäh-
riges Ehejubiläum in großem Stil. In
der Nikolaikirche in Langenlois fand
nach einer feierlichen Segnung des
Ehepaares eine Agape statt. Viele
Gratulanten hatten sich eingefun-
den, um dem „Heurigenehepaar“
aus der Langenloiserstraße zu gra-
tulieren. Vizebürgermeister Ernst
Thaller und Gemeinderat Christian
Eilenberger überbrachten die Glück-
wünsche der Marktgemeinde. Se-
niorenbund und Bauernbund
schlossen sich den Wünschen an.
Alles Gute auf dem Weg zur Dia-
mantenen! Foto: Johann Lechner/NÖN

LENGENFELDER JUBILARE

Klassentreffen. Vor 50 Jah-
ren betraten sie die erste Klasse der
Volksschule in Lengenfeld. Der
Großteil von damals  folgte der Ein-
ladung, um über alte und neue Zei-
ten zu plaudern. In den
Klassenräumen selbst gab es nicht
viele räumliche Veränderungen.
Aber was sich um das alte Volks-
schulgebäude baulich derzeit ver-
ändert, erstaunte die Anwesenden
doch. Bürgermeister Christian Ko-
petzky (links) führte die Gruppe
durch die Räumlichkeiten des
neuen Campus, dessen Bau im
Spätherbst abgeschlossen wird. 

Foto: Bert Bauer
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www.pittel.at

Pittel+Brausewetter

„Ihr Partner für jede Auftragsgröße“

Hochbau • Tiefbau • Industriebau • Straßenbau • Brückenbau • Golfplatzbau

Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg - Tel.: 050 828-3100 - herzogenburg@pittel.at

Taxi-Gutscheine
für Jugendliche
und Senioren!
Wir möchten noch ein-

mal folgendes Service
der Gemeinde in Erinne-
rung rufen: Jugendliche
von 16 bis 25 Jahren,
sowie Senioren ab 65,
werden seit 2016 von
der Gemeinde mit
einem Taxigutschein im
Wert von 40 Euro unter-
stützt.

Und so funktioniert es:
Im Gemeindeamt ist bei
der Abholung für diesen
Gutschein ein Betrag
von 18 Euro zu zahlen.
Einstiegs- und Aus-
stiegsstelle ist Lengen-
feld. Holen Sie sich Ihren
Gutschein im Wert von
40 Euro während der
Amtsstunden im Ge-
meindeamt ab! 

Fingerfood. Köstlichkei-
ten wurden beim Kochkurs der
„Gesunden Gemeinde“ zube-
reitet. Diätologin Birgitt
Schwarzinger (1. Reihe links)
hatte für die KursteilnehmerIn-
nen abwechslungsreiche Re-
zepte, wie Quinoa-Lin-
senbällchen, Rote Rübenfalafel
oder gefüllte Melanzaniröll-
chen zusammengestellt:  Die
Rezepte zu all den Köstlichkei-
ten können Sie auf www.len-
genfeld.gv.at/news abrufen.

Foto: Dorothea Anderl 

Lange Nacht für 
Genießer. In drei Etagen
konnte man im Feuerwehr-
haus mit Freunden und Be-
kannten einen gemütlichen
Abend verbringen. Im ge-
schmackvoll dekorierten „Saal"
wurden Knödel- und Eierspeis-
variationen sowie Palatschin-
ken kredenzt, gute Tröpfchen
gabs in der Weinlounge. Ro-
bert Pölz und die Jungmänner
hinter der Schank (Bild) legten
Hand an, damit auch die Kuli-
narik passte.  Foto: Dorothea Anderl 
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Die Veranstaltungshalle
Lengenfeld war prall ge-
füllt, als im Frühjahr die
SPÖ-Landeskonferenz der
Bauern tagte. Dabei ging es
auch um die Nachfolge des
Landesvorsitzenden der
SPÖ-Bauern, Josef „Etzi“ Et-
zenberger, der nach über
18 Jahren an der Spitze der
Bauern sein Amt in jüngere
Hände legte. Sein Nachfol-
ger heißt  nun Ernst Wa-
gendristel. Er wurde
einstimmig in dieser Konfe-
renz gewählt. 

„Ära Etzi“ 
ging zu Ende

Wer kennt den SPÖ-Poli-
tiker aus Leidenschaft
nicht? „Etzi“ ist seit 1970
politisch tätig, stand also
fast 50 Jahre im Dienste der
Bevölkerung. Seine wich-
tigsten Stationen: Vorsit-

zender der „Jungen Gene-
ration“ in Langenlois,  Len-
genfelder Gemeinderat
(1975 bis 2000),  Vorsitzen-
der der SPÖ in Lengenfeld
(1976 bis 2016), ab 1980 im
Landesvorstand der SPÖ-
NÖ-Bauern, seit 1998 Vor-

sitzender des Pensionisten-
verbandes Lengenfeld  und
Landesvorsitzender der
SPÖ NÖ (ab 2001). Das
Amt  des Bundesvorsitzen-
den wird er noch eine
Weile behalten. Die Spitzen
der Partei dankten Etzen-

berger für dessen hervorra-
gende Arbeit und ernann-
ten ihn zum „Ehren-
vorsitzenden“ des Landes-
vorstandes. Wir wünschen
„Etzi“ für die Fahrt in ruhi-
gere Gewässer in Richtung
Politikerpension alles Gute!

               18 DA IST WAS LOS IN LENGENFELD
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Andy Woerz spielt sich selbst

Urgestein „Etzi“ nahm Abschied von der Politik

Beste Unterhaltung. Kabarettist Andy Woerz mit Orga-
nisatorin Barbara Hauswirth vom Kulturausschuss und Bürger-
meister Ing. Christian Kopetzky. Foto: Chris Leneis/NÖN

Einen witzigen Abend
verbrachten die Besucher
des „Comedymusikkaba-
rettvorlesungserzählpro-
grammes“ von und mit
Andy Woerz. 

Leider war die Besucher-
anzahl an diesem heißen
Sommerabend überschau-
bar. Bürgermeister Ing.
Christian Kopetzky und Or-
ganisatorin Barbara Haus-
wirth, Vorsitzende des

Ausschusses Kultur &
Fremdenverkehr, dankten
dem Kabarettisten und
Vollblutmusiker Andy
Woerz für den witzigen
Abend, an dem die Lach-
muskeln strapaziert wur-
den. Information des
Kulturausschusses: Lachen
vorprogrammiert ist auch
am 1. Dezember 2019 mit
Uschi Noccieri „Vorsicht
Christkind“!

Wachablöse. Günther Seidl, SPÖ-Landesbäuerin Hildegard Glinz, der Kremser Bürgermeister
Dr. Reinhard Resch, Bürgermeister Christian Kopetzky, GGR Barbara Hauswirth, Etzenbergers
Nachfolger Ernst Wagendristel,  Landeshauptfrau-Stellvertreter Franz Schnabl, Landesrätin Ulrike
Königsberger-Ludwig, Frauenvorsitzende LAbg. Elvira Schmidt, NR Erwin Preiner, Josef „Etzi“ Et-
zenberger und  NR Robert Laimer bei der Landeskonferenz der SPÖ-Bauern. Foto: Chris Leneis/NÖN

TPL-2-19_verspaltig  02.09.2019  10:20  Seite 18



PFARRE LENGENFELD - KINDERSOMMER  19

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Pfarrtermine
15. September 2019

Wallfahrt nach 
Maria Langegg

Fußmarsch 
Treffpunkt 2.45 Uhr Kreuzung

Kremserstraße/
Blauensteinerstraße

10.45 Uhr: Hl. Messe in
Maria Langegg

22. September 2019
Erntedankfest 9.30 Uhr
 13. Oktober 2019
Ehe-Jubiläumsmesse

9 Uhr 

Das „Ferienspiel Lengen-
feld“ erfreute sich auch
heuer wieder großer Be-
liebtheit. Ein Highlight jagte
das andere wie die zauber-
hafte Welt der Edelsteine in
der Amethyst-Welt, veran-
staltet von der örtlichen
Raika oder Spiel & Spaß auf
dem Tennisplatz, durch un-
seren treuen Partner, dem
TC Lengenfeld. Besonders
interessant war auch die
Bienenkunde in der Honig-
werkstatt in Rehberg. Eben-
falls beeindruckend: Die

Erlebnistour mit einem
Doppeldeckerbus am
Vienna Airport, verbunden
mit dem grandiosen Aus-
blick auf der Besucherter-
rasse.

Shakes aus Obst & Gemü-
se, gesund und schmack-
haft, wurden von Birgitt
Schwarzinger mit 25 Kin-
dern zubereitet. Auch bei
der Feuerwehr gab es Spiel,
Spaß & Aktion. Ab 10 Jahre
ist es möglich, der Feuer-
wehrjugend beizutreten.
Die Kinder konnten hier be-

reits schnuppern. Die Frau-
enbewegung veranstaltete
eine kleine Kräuterkunde
für die TeilnehmerInnen
mit dem Aussetzen eines
Kräuterkisterls und Zube-
reitung eines leckeren
Kräuteraufstriches.

Die Zumba-Kids gaben
beim letzten Ferienspiel
2019 Vollgas. Bewegung
bei tollen Hits mit „Zumba-
Petra“ bildete den krönen-
den Abschluss des
Lengenfelder Kindersom-
mers dieses Jahres. 

Lengenfelder Ferienspiel 2019:
Unterhaltsam, spannend & lehrreich

PFARRE 
Pfarrer Mag. Robert

Bednarski, 
Kremser Straße 9

 02719/20501 oder
0676/826633420

bzw. pfarramt.lengen-
feld@gmail.com
Kanzleistunden:
Julia Mosauer

jeweils Dienstag von
8 bis 12 Uhr 

sowie jeden ersten 
Dienstag im Monat
von 18 bis 19 Uhr.

Erstkommunion
Die Erstkommunion, zele-

briert von Pfarrer Mag. Ro-
bert Bednarski, empfingen
Lena Friedrich, Carina Hies-
böck, Daniel Fuchs, Eleonora
Fischer, Paul Eilenberger,
Peter Markel, David Göttli-
cher, Alex Böhm, Anna Him-
metzberger, Alexander Zi-
mierski, Julian Willner, Jonas
Fida, Kacper Zajac, Florian
Schwarzinger, Lukas Leuth-
ner, Ferdinand Schwarzinger,
Jonas Gwiss und Elias Wes-
sely (v. l.). Tischmütter waren
(v. l.): Maria Fuchs, Kerstin Ei-
lenberger, Uschi Hiesböck,
Beate Rudischer, Daniela
Himmetzberger und Katrin
Siller (v. l.). Bild Mitte: Pfarrer
Robert Bednarski und Dipl.
Päd. Maria Wutka.Foto: Lea Seidl

„Sum, sum, sum,
Bienchen sum
herum...". 17 Kinder
gerieten im  Reich der
Honigwerkstatt ins
Staunen. Judith Wald-
schütz verstand es,
den Heranwachsen-
den den „Hofstaat
Biene“ altersgerecht
nahe zu bringen. Ein
Bienentanz zur Auflo-
ckerung und das Bas-
teln einer Honigwabe
begeisterten die
Gruppe.   Foto: D. Anderl
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Trotz hochsommerlicher
Temperaturen folgten im
Juni 200 Genossenschafts-
mitglieder der Einladung
der Raiffeisenbank Langen-
lois zur ordentlichen Gene-
ralversammlung in den
Lengenfelder Festsaal.

Mitgeprägt wurde die Ge-
neralversammlung vom
125-jährigen Jubiläum der
Bankstelle Lengenfeld, die
als eine der ersten Raiffei-
senbanken in der Region
gegründet wurde. Mit Vi-
deoaufnahmen und Foto-
serien wurde die heutige
Bankstelle der Raiffeisen-
bank Langenlois vorge-
stellt.

Die Menschen im
Mittelpunkt

Die Menschen - die Kun-
den einerseits und die Mit-
arbeiterinnen und Mitar-
beiter andererseits - stehen
immer im Mittelpunkt der
Aktivitäten der Raiffeisen-
bank Langenlois. Das un-
terstrichen Obmann
Leopold Hofbauer-Schmidt
sowie die Direktoren Han-
nes Rauscher und Adi
Feichtinger in ihren Beiträ-
gen. Hannes Rauscher be-
tonte, dass es die Kunden
seien, die „den größten Ap-
plaus“ für ihre Treue zur
Raiffeisenbank verdienen.
Adi Feichtinger: „Die Mitar-

beiterinnen und Mitarbei-
ter sind das größte Kapital’
der Bank.“

Erfreuliche 
Geschäftsergebnisse

So konnten beispielsweise
im Jahr 2018 die Kredite
um 5,7 Prozent auf 214,0
Millionen Euro gesteigert
werden. Die Einlagen stie-
gen um 7,2 Prozent auf
263,0 Millionen Euro. Adi
Feichtinger: „Damit sind wir
das größte Bankinstitut in
der Region. Und: Bei uns ist
keine Schließung von Bank-
stellen geplant - wir haben
einen anderen Weg einge-
schlagen: Wir stärken un-
sere zehn Bankstellen und

nehmen so auch unsere
Verantwortung für die Re-
gion wahr!“ 

Die Generalversammlung
nahm den Jahresabschluss
und das Jahresergebnis zur
Kenntnis und entlastete
den Vorstand, Aufsichtsrat
und die Geschäftsleitung. 
Wahlen: Frauenanteil

vergrößert
Bei der Wahl des ehren-

amtlichen Vorstandes und
des Aufsichtsrates wurde
der Frauenanteil gesteigert.
Jetzt neu dabei: Winzerin
Manuela Wandl (Aufsichts-
rat) und Kerstin Friedrich
(Vorstand). Die scheiden-
den Vorstandsmitglieder
Anton Pfeifer  und Ludwig
Gruber sowie Obmann
Leopold Hofbauer-
Schmidt,  Gerhard Wildpert
und Peter Leopold wurden
aufgrund ihrer besonderen
Verdienste  ausgezeichnet.

Abendessen und 
Erfahrungsaustausch

Nach Ende des offiziellen
Teiles stand der Erfah-
rungsaustausch zwischen
Mitgliedern, Funktionären
und Führungskräften sowie
den Gästen aus Politik,
Wirtschaft und Gesellschaft
im Mittelpunkt. Die Gene-
ralversammlung wurde von
der Trachtenkapelle Len-
genfeld musikalisch ge-
konnt umrahmt.

20 125 JAHRE RAIKA-BANKSTELLE LENGENFELD  

TREFFPUNKT              
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Bankpolitik für unsere Region

Bestens miteinander vernetzt. Obmann Leopold Hofbauer-Schmidt, die Direktoren
Hannes Rauscher, Adi Feichtinger mit den Bürgermeistern der Region Ing. Christian Kopetzky
(Lengenfeld), Anton Pfeiffer (Grafenegg), Mag. Martin Gudenus, Michael Strommer (Schönberg)
und Mag. Harald Leopold (Langenlois). Fotos: Raiffeisenbank Langenlois

Erfolgreiche Partnerschaft.  
Die Raifeisenbank Langenlois arbeitet mit
den Gemeinden der Region Jahrzehnte
hervorragend zusammen. Im Bild: Grafe-
neggs Bürgermeister Anton Pfeifer, Direk-
tor Hannes Rauscher, das neue Vor-
standsmitglied Mag. Kerstin Friedrich,
Peter Leopold, Bankstellenleiter Michael
Mold,  Ing. Hermann Lechner, Gastgeber
und Ehrengast Ing. Christian Kopetzky,
Obmann Leopold Hofbauer-Schmidt (ste-
hend v. l.) sowie  Gerhard Wildpert, Lud-
wig Gruber und Direktor Adi Feichtinger
(vorne). 
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Die Schüler der Volksschule
Lengenfeld schufen auch heuer
wieder mit viel Fantasie und
Kreativität wahre Kunstwerke.

Aus den vielen großartigen
Zeichnungen die besten zu wäh-
len, war keine leichte Aufgabe
für die Fachjury.

Anfang Mai wurden die jungen
Künstler unter großer Teilnahme
von der heimischen Bevölkerung
von Ortschef Ing. Christian Ko-
petzky, seinem Stellvertreter Ing.
Ernst Thaller, Geschäftsleiter Adi
Feichtinger und Bankstellenleiter
Michael Mold prämiert. 

Raika-Malwettbewerb 2019 mit
dem Thema „Musik bewegt“

www.gnant.at

KIESGEWINNUNG STEINBRUCH

ERDBAU STEINMAUERN

ABBRUCH-RECYCLING DEPONIE

TRANSPORTE MIETMASCHINEN

Die Gewinner
1. Klasse: Dominik Will-
ner, Amelie Schitzenho-
fer, Linea Steiner
2. Klasse: Jonas Gwiss,
Alexander Zimierski,
Elias Wessely 
3. Klasse: Paul Eilenber-
ger, Marlene Haslinger,
Michael Müller
4. Klasse: Katharina
Fuchs, Armin Willner,
Julia Stattin
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3541 Priel Nr. 19              

www.abHOFBauer.at

jeden Freitag 12.30 bis 14.00 Uhr

Parkplatz RAIKA

    

tz RAIKAplakarP

g 12.30 bis 14.00 Uhreitarjeden F

bHOFBauer.awww

. 19            3541 Priel Nr3541 Priel Nr. 19              

tz RAIKA

g 12.30 bis 14.00 Uhr

t.abHOFBauer

Pensionisten wanderten
Alljährlich lädt der Pensio-

nistenverband, Ortgruppe
Lengenfeld, zum Wandern
ein. Natürlich lockte auch
die abschließende Labesta-
tion in der Johannesgasse,
bei „Etzis Keller. Der
Schnappschuss von Chris
Leneis entstand bei der
schattigen Labestation im
Wald, wo Durst und Hun-
ger zwischendurch gestillt
werden konnten.

Familienwandertag
Über 200 Wanderbegeis-

terte, darunter viele Fami-
lien,  folgten der Einladung
des ÖAAB zum Frühlings-
wandertag. „Wir haben be-
sonders darauf geachtet,
dass die Route kinderwa-
gentauglich ist. Für die grö-
ßeren Kinder gab es einen
Stempelpass mit einer
Überraschung am Schluss
sowie Gratis-Würstel“,
freuen sich die Initiatoren
Manuel Gwiss und GGR Jür-
gen Meier über den Erfolg
der Veranstaltung.

Rekordbeteiligung. Die ÖVP-Funktionäre mit JVP-Bezirksobmann Patrick Mitmasser, Ju-
gend-GR Christian Eilenberger, NÖAAB-Obmann Manuel Gwiss, GGR DI Jürgen Meier, Michael
Stellwag, Sabrina Sax und GGR Andreas Schuster freuen sich über den großartigen Anklang, den
der Frühlingswandertag  gefunden hat. Foto: ÖVP Lengenfeld

Schnelle Stärkung. Stefan Janka, Franz Gruber, Maria Kopetzky, Leopold Ziegler, Lengen-
felds SPÖ Vorsitzende Barbara Hauswirth, Franz und Hermine Friedrich, sowie Josef „Etzi“ Etzen-
berger beim Zwischenstopp auf der Strecke. Foto: Chris Leneis

Lengenfelder Weinherbst und Adventfenster-Aktion
Der Verein „Akives Lengenfeld“ hat auch heuer wieder viel vor. Im Speziellen sollen ein Lengenfelder Weinherbst
organisiert, aber auch die Adventfenster-Aktion 2019 wieder angeboten werden. Für die Mitwirkenden gibt es
zwei Möglichkeiten: die Gestaltung eines Fensters ohne Konsumation und die Gestaltung eines Fensters mit Be-
wirtung der Gäste. Der Reinerlös dieser Aktion wird zu gleichen Teilen dem Kindergarten und der Volksschule im
Ort zugute kommen. Der Verein würde sich über Ihre  Unterstützung freuen. Interessierte können sich bereits jetzt
bei Obmann Gerhard Hufnagl melden. E-Mail: gerhard-hufnagl@gmx.at oder telefonisch unter  0676/4901560.
Neue Mitglieder mit Ideen und aktivem Einsatz sind gerne willkommen. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 5 € pro Jahr. 
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Einmal im Monat treffen
sich Mütter mit ihren
Kindern, organisiert von
der „Gesunden Ge-
meinde“  zu einem un-
gezwungenen Erfah-
rungsaustausch. Bei

Schönwetter
trifft man
sich am Spielplatz. Hier
gabs in der Annagasse
von Arbeitskreisleiterin
Dorothea Anderl frisches
Obst zur Stärkung.

Wenn Sie
vor jedem

Treffen von der Ge-
meinde erinnert werden
wollen, bitte um Info
und Meldung im Ge-
meindeamt (D. Ander)l.

Die Termine der nächs-
ten Treffen bei Kuchen
und Kaffee im Campus:
19. September, 17. Ok-
tober, 20. November, 12.
Dezember 2019, jeweils
von 15 bis 16.30 Uhr. 

JUNGES LENGENFELD 23
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MIT WEITBLICK        
ZU KLAREN LOSUNGEN

A-3504 Krems-Stein, Steiner Landstraße 27a
T +43 (0)2732 806-0, W www.hydro-ing.at
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Willkommen in Lengenfeld!
Die Marktgemeinde und Gemeindevertreter begrüßen ihre jüngsten Mitbürger

Baby Hochgerner. Auch in der Weidengasse gab es
Nachwuchs. Ida erblickte im April das Licht der Welt und ist der
Sonnenschein der Familie Michaela Hollerer und Tobias Hoch-
gerner.  Fotos: Dorothea Anderl

Baby Ibrahimi. Nuri, ist die erste Tochter von Ramadan
und Vasile Ibrahimi in der Gföhlerstraße 9. Das Mädchen wurde
im Mai geboren. Bürgermeister und „Vize“ überbrachten eine
Dokumentenmappe und eine vollbepackte Wickeltasche. 

Mutterberatung 
Termine Herbst 

Die kostenlose Mutterbe-
ratung wird von OA Dr.
Julia Hassan in der Ordi-
nation von Dr. Ludham-
mer, Feuerwehrhaus,
Florianiplatz 1, durchge-
führt.
Die Herbsttermine:
3. September, 1. Oktober,
5. November und  3. De-
zember, ab 14.30 Uhr.

ELTERN-KIND-CAFE
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JOHANN STROHMEIER 

 10. September 1936
 29. März          2019

Der pensionierte Volks-
schuldirektor Johann Stroh-
meier wohnte in der
Blauensteiner Straße, war
der Verfasser unseres Hei-
matbuches, das anlässlich
der 850-Jahr-Feier von ihm
gestaltet wurde. Am 6. April
fand seine Beerdigung
statt. 

24 IM GEDENKEN

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

LENGENFELD TRAUERT UM SEINE VERSTORBENEN

HERMINE BENNINGER 

 1. November 1933
 16. März 2019

Die Verstorbene wohnte
lange Zeit in der Johannes-
gasse, wurde jedoch zuletzt
altersbedingt von ihren
Kindern in Pöggstall ge-
pflegt. Hermine Benninger
wurde am 29. März 2019 im
Ortsfriedhof im Familien-
grab zur ewigen Ruhe ge-
bettet. 

EMMA  SCHIMANN 

 6. August 1941
 9. Mai        2019

Die Verstorbene wohnte
in der Röhrbrunngasse,
führte zeitlebens eine
kleine Landwirtschaft. Die
letzten Tage verbrachte sie
krankheitsbedingt in einem
Pflegeheim. Am 9. Mai ent-
schlief sie sanft dem Herrn
und wurde am 22. Mai im
Familiengrab beigesetzt.     

MARIA  RAIMUND 

 9. August 1927
 10. Mai      2019

Im Schickenberg zu
Hause, zählte sie zu den äl-
testen Lengenfelderinnen,
war aber bis zu ihrem Auf-
enthalt im Pflegeheim noch
rüstig unterwegs. Bei FF-
Festen half sie stets in der
Küche fleißig mit. Sie fand
am 21. Mai  im Familien-
grab ihre letzte Ruhestätte. 

HILDEGARD LANG 

 19. Mai 1953
 11. Mai  2019

Plötzlich und unerwartet
verstarb die 66-Jährige.
„Hilde“ wohnte mit ihrer
Familie am Prangerplatz
und führte auch eine kleine
Landwirtschaft. Am 23. Mai
2019 wurde sie nach dem
heiligen Requiem im Fami-
liengrab am Ortsfriedhof
beigesetzt. 

FRANZ ETTENAUER 

 3. Juni  1936
 15.    Juni  2019

Völlig unerwartet verstarb
der Landwirt nach kurzer
Krankheit. Franz Ettenauer
wohnte mit seiner Familie
in der Langenloiser Straße.
Für ihn gab es keinen
Sonntag ohne Fußballplatz!
Seine letzte Ruhestätte
fand er am 21. Juni 2019 im
Familiengrab Ettenauer.

ERWIN GEITZENAUER

 24. Jänner  1948
 26. März 2019

Der gelernte Maurer war
inderMühlfeldgassewohn-
haft. Zuletzt blieb aber ein
Aufenthalt in einem Pflege-
heim unumgänglich. Fuß-
ball und der SC Lengenfeld
waren seine große Leiden-
schaft. Im Familiengrab in
Lengenfeld fand er seine
letzte Ruhestätte. 

ANNA WILLNER

 20. März  1938
 30. April    2019

Anna Willner, geborene
Hauer und Mutter von vier
Kindern, wohnte in der
Röhrbrunngasse. Im Vor-
jahr durfte sie mit ihrem
Ehemann Franz noch „Dia-
mantene Hochzeit“ feiern.
Ihre letzte Ruhestätte fand
sie im Familiengrab im
Ortsfriedhof.
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typisch
Bist auch du typisch untypisch?  
Dann bewirb dich jetzt!

Ozan, 38
Saubermacher Fahrer

Schriftsteller & Poet

saubermacher.at/karriere

Wir suchen
LKW-FAHRER/INNEN

die im Team Großes bewegen.

Sandro, 23
Saubermacher Fahrer
Motocrossfahrer
& Bastler

     

typisch
            

die im T
AHRER/INNENLKW-FLKW-FAHRER/INNEN

 

Wir suchen

oßes bewegen.
AHRER/INNEN
eam Grdie im Tdie im Team Gr

 

Wir suchen

oßes bewegen.
AHRER/INNEN

Besucherrekord. Kommandant Markus Hoffmann (Dritter
von rechts) freut sich mit den KameradInnen über ein gelunge-
nes Dreitagesfest. Kulinarisch und musikalisch bot das FF-Event
2019 für die vielen Besucher ein breitgefächertes Sortiment.
Alles in allem: Ein Fest  der Superlative!         Foto: Dorothea Anderl

SPÖ-Pensionisten in Haag. 30 Personen folgten der
Einladung der  Ortsgruppe  Lengenfeld in den Tierpark Haag.
Der Besuch des Bauern-Technikmuseums in Dietach beein-
druckte die Teilnehmer. Den gemütlichen Ausklang gab es  an-
schließend bei einem Heurigen.                      Foto: SPÖ Lengenfeld

Seniorenbund 
in Südtirol. Vier Tage lang
dauerte die Reise der Lengen-
felder Gruppe. Bozen, Meran
und Kaltern begeisterten die
Reisenden, die schöne Eindrü-
cke mit nach Hause nahmen.
Der Höhepunkt war eine Ta-
gesfahrt in das beeindru-
ckende Dolomitengebiet
(Bild).    Foto: ÖVP Lengenfeld
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Los gehts. Sabrina Sax, Kindergartenleiterin Martina Swift, Ca-
thrin Gwiss und Kerstin Eilenberger bei der Übergabe der Spielge-
räte, die den Kids viel Freude bereiten werden.    Foto: zVg

Der Lengenfelder Win-
zer Josef Weiß unterstützt
Benefiz-Veranstaltungen.
Jedes Jahr werden in
Waidhofen im Zuge eines
Biker-Treffens Gelder für
Kinder mit Beeinträchti-
gung gesammelt. Über
200 Motorradliebhaber
fanden sich  ein, um zu
helfen. Heuer gehörten
die Familie Weiß und Lan-
desrat Gottfried Wald-
häusl zu den größten
Spendern, die Sarah Vra-
bel und Leonard Pichler
unterstützten. Im Bild

rechts: Winzer Josef Weiß,
LR Gottfried Waldhäusl,
Organisatorin Christa
Breitenseher und die bei-
den Kinder. Foto: Daniela Schuh

Neue Spielautos für 
unseren Kindergarten 

Praktisches für die Ferien:
Erste-Hilfe-Set und USB-Stick

Der Lengenfelder Winzer 
Josef Weiß war wieder 
ein großzügiger Spender

„Bewegung ist wichtig. Und in besonderem Maße für
unseren Nachwuchs“, so Sabrina Sax, die gemeinsam
mit Cathrin Gwiss und Kerstin Eilenberger dem Kinder-
garten Lengenfeld einen überraschenden Besuch ab-
stattete. 

Im Gepäck hatten die drei engagierten Mitglieder der
ÖVP-Frauenbewegung neue Rutschfahrzeuge für die
Kleinen. „Die sogenannten ,Bobby-Cars’ sind wirklich
großartig, nahezu unverwüstlich und durch die Abrun-
dungen auch für Kleinkinder gut zu bedienen“, freut
sich Kindergartenleiterin Martina Swift über die
Spende. Im Freigelände des Kindergartens wurden die
neuen Spielautos von den Knaben und Mädchen gleich
mit großer Begeisterung in Empfang genommen.  

Erste Hilfe für die Freizeit. Zum Schulschluss stellten sich
die Gemeindevertreter mit Geschenken für jedes Volksschul-
kind ein: Ein Erste-Hilfe-Set für den Notfall in den Sommer-
ferien und ein USB-Stick, der von der Firma E.D.V. – Eder
GmbH zur Verfügung gestellte wurde. Bürgermeister Ing.
Christian Kopetzky, Vizebürgermeister Ernst Thaller und Ge-
schäftsführende Gemeinderätin Barbara Hauswirth über-
reichten Leiterin Regina Zeindl-Steiner und den Kindern die
nützlichen Mitbringsel. Foto: Dorothe Anderl
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English mit Native-Speakerin:
Lehrbücher spendierte die JVP

Der Elternverein organisierte für die Kinder der Volksschule
zusätzlich eine Stunde pro Woche mit Native-Speakerin
Tracy Dolezal Englisch-Unterricht, der von den Eltern und
dem Elternverein getragen wird. Die notwendigen Lehrbü-
cher bezahlte die JVP-Lengenfeld.  „Wir wissen, wie wichtig
Fremdsprachenkenntnisse im digitalen Zeitalter sind. Mit
dem Erlös unserer Jugendpartys können wir den Ankauf der
Schulbücher finanzieren und unterstützen damit das Anlie-
gen des Elternvereins, den Kindern einen besseren Start in
weiterführende Schulen zu ermöglichen“, freut sich JVP-Ob-
frau Julia Ettenauer. 

Insgesamt 22 Kinder besuchten den Zusatzunterricht, der
die Eltern etwa 160 € pro Jahr kostete. Elternvereinsobfrau
Judith Stattin bedankte sich bei der JVP Lengenfeld für die
Kostenübernahme von 1250 €.

VS-Schulsportfest Im Zeichen der 
Würdigung von SR Irene Vesselsky
Das Schulsportfest der Volksschule stand 2019 ganz

im Zeichen des Laufens. Im Rahmen der Veranstaltung
wurde Schulrätin Irene Vesselsky in den verdienten Ru-
hestand verabschiedet.  Künstlerische Darbietungen
aus den vier Klassen rundeten das Programm ab. Bür-
germeister Ing. Christian Kopetzky und sein Stellver-
treter Ernst Thaller bedankten sich bei Irene Vesselsky
im Namen der Marktgemeinde für ihr langjähriges En-
gagement in der örtlichen Volksschule. Immerhin war
die Pädagogin 24 Jahre lang an der VS Lengenfeld
tätig. „Eine Lehrerin mit Herz & Seele, die die Kinder
gefordert, aber auch gefördert hat", so ihre Kollegin
Andrea Schuster, die in einem Rückblick die schei-
dende Pädagogin in den Vordergrund stellte.

Projekttage der 4. Klasse
Mitte Mai fanden die Projekttage der vierten Klasse

statt. Nach einer Führung durch Dürnstein gab es eine
Schifffahrt nach Spitz. Danach ging es in die Landes-
hauptstadt nach St. Pölten. Übernachtet wurde  in der
Jugendherberge, wo eine Kinderdisco stattfand. Tags
darauf wurde das Landhausviertel genauer erkundet.
Ein Highlight: der Workshop im Landesmuseum. Trotz
des schlechten Wetters war es für alle ein aufregendes
Erlebnis.

Recycling zum Muttertag
Umweltschutz wird in der Volksschule ganz groß geschrie-

ben und das nicht nur zum Muttertag. Dennoch konnten sich
gerade an diesem Festtag die Mütter der Kinder der zweiten
Klasse besonders freuen, wurden doch leere Nespresso-Tabs
mühevoll von Kaffeeresten befreit, von den Kindern zurecht-
geklopft und danach in einen ganz besonderen Tisch-
schmuck verwandelt. Selbst beeindruckt von den
Ergebnissen meinten die Kinder: „Die Arbeit hat sich wirklich
gelohnt!“

Gesundheitsbewusste Ernährung
Im Rahmen eines sechswöchigen Projekts wurde die

Geschichte der Biene BEE erzählt, die mit den Kindern
auf Reisen geht. Bei dieser imaginären Reise kamen
Materialien zum Einsatz, die einen Beitrag zu gesund-
heitsbewusster Ernährung, Entspannung und ausrei-
chender Bewegung leisten konnten.  Es wurde getanzt,
gekocht und letztendlich konnten sich alle gemeinsam
mit den gelernten Techniken so richtig entspannen-
und das -  ohne Fernsehen und Handys! 

Verdienter Ruhestand. Vizebürgermeister Ernst Thaller,
Pfarrer Robert Bednarski, Bürgermeister Christian Kopetzky und
Schulleiterin Regina Zeindl-Steiner bedankten sich bei der zukünf-
tigen Pensionistin Irene Vesselsky  (Zweite von links)   mit einem
großen Geschenkkorb.    Foto: Dorothea Anderl

Bestens ausgestattet.Marlene Haslinger, Lisa Marie
Gwiss, Maria Priesching, Viktoria Eisl, Julia Stattin, Armin Will-
ner. Tracy Dolezal (v. l.) freuten sich  mit  EV-Obfrau Judith
Stattin, Julia Ettenauer, Stefan Gafgo, GGR Andreas Schuster,
GGR DI Jürgen Meier und  Jugend-GR Christian Eilenberger
über die Englisch-Lehrbücher.          Foto: Van Veen
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Besuch in der Schmiede 
Jugend trifft auf reifes Alter! Josef Angerer aus der

Kremserstraße besuchte die Kinder in der Nachmit-
tagsbetreuung in der Volksschule. Er war ganz be-
geistert vom Interesse und Wissensdurst der Kids
und so lud er die Gruppe in die alte Schmiede sei-
nes Elternhauses ein und präsentierte ein traditio-
nelles Handwerk, das immer mehr in Vergessenheit
gerät. Fast zwei Stunden konnten die Kinder, die
Freizeitpädagogin Rodica Cuberschi und Vizebür-
germeister Ernst Thaller viel Interessantes aus alten
Tagen erfahren. Danke an Familie Angerer!

Eine Etappe Richtung Freiheit
Trotz Regenwetters wurde auch der praktische

Teil der Fahrradprüfung von allen 16 Schülern
der 4. Klasse Volksschule absolviert. Sowohl der
theoretische Teil, als auch die Prüfung mit dem
Fahrrad, wurden von allen mit Bravour bestan-
den. Abteilungsinspektor Gernot Bittermann
und Gruppeninspektor Markus Hoffmann hatten
die Prüfungen abgenommen. Schulleiterin Re-
gina Zeindl-Steiner und Andrea Schuster hatten
die Kinder auf die Prüfung vorbereitet. Die Kin-
der dürfen nun ohne Begleitperson mit ihrem
Rad unterwegs sein. „Ein Stück Freiheit“, wie die
Schulleiterin Zeindl-Steiner betonte.

Foto_ Rodica Cuberschi
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.konzept-haus.at
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Montag: 9 bis 13 Uhr
Dienstag: ordinationsfrei
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr
Donnerstag: 9 bis 13 Uhr und 16 bis 19 Uhr
Freitag:   8 bis 12 Uhr

Terminvereinbarung unter -  02719/78587

Ordinationszeiten
Dr. Rainer Ludhammer

Aon Austria

Büro Amstetten

3300 Amstetten, Kaspar-Brunner-Str. 4

t +43 5 7800 - 500

f +43 5 7800 – 5050

office.noe@aon-austria.at

aon-austria.at 

Gold & Silber
für Zimierski

Bei den österreichischen
Kickbox-Titelkämpfen in
Schileiten sicherte sich die
Lengenfelderin Maggie Zi-
mierski im Leichtkontakt
bis 52 Kilo sensationell den
Titel. Damit nahm sie auch
erfolgreich an ihrer Gegne-
rin Annika Wegscheider Re-
vanche, die sie zuvor im
Vollkontakt-Endkampf be-
siegt hatte. 

Der Sport hat das Wort. Auch Tennis wurde im Rahmen des Lengenfelder Kindersom-
mers angeboten. Das Interesse  - siehe Bild - war gewaltig.        Foto: Chris Leneis/NÖN

Gattin Isabelle den Betrieb. Seniorchefin
Erika Angerer, Rosa Etzenberger, das be-
währte Team in der Küche mit Michael
„Mike“ Lintner und Michalina Kautz im Ser-
vice unterstützen das Heurigenehepaar.

40 Jahre „St. Angerer“
Zu einem der ältesten Lengenfelder

Heurigen zählt jener der Familie Angerer
in der Annagasse. 40 Jahre „Heuriger St.
Angerer“ ist ein guter Grund zu feiern.
Viele LengenfelderInnen können sich
noch an die Anfänge mit Erika und Robert
Angerer in der Langenloiserstraße 8 erin-
nern. 1995 wurde neu gebaut, der Heurige
übersiedelte auf die Hald in die Anna-
gasse. Eine große rustikale Heurigenstube
und ein schöner schattiger Gastgarten im
Hochsommer laden bei leckeren Schman-
kerln aus der Küche und einem guten Glas
Wein zum Verweilen ein. Sohn Stefan An-
gerer trat in der Folge die Nachfolge sei-
ner Eltern an und führt mittlerweile mit
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Lengenfelder Torversicherung. USC-Eigengewächs
Mario Franzl (links) stellte bereits auch eine Klasse höher
- hier gegen den SC Mautern - seine Goalgetter-Qualitä-
ten unter Beweis. Foto: Horst Sommer/NÖN

Kontinuität macht sich
bezahlt. Christian Korbel
geht mit dem USC Wellen-
spiel Lengenfeld bereits in
sein fünftes Trainerjahr,
führte seine Mannschaft
zuletzt souverän eine Etage
höher in die 1. Klasse
NW/Mitte, wo er mit zwei
Auftaktsiegen gleich weiter
für Furore sorgte. Für
„Treffpunkt Lengenfeld“
stellte er sich ein Word-Rap
zur Verfügung.

 Weg zum Titel
Die Mannschaft ist in den

letzten Jahren reifer gewor-
den. Mit den Erfolgen stei-
gerte sich der Publi-
kumszuspruch sowie das
Interesse von Sponsoren
rasant. Diese Aufbruch-
stimmung hat auch die
Spieler gepusht.
 Katapultstart
Den Auftaktsieg über die

Römerstädter hatten uns
die wenigsten zugetraut.
Beim Gegner fehlten zwar
zwei Stammkräfte, aber uns
kam entgegen, dass wir uns
durch das Cupspiel gegen
Kottes die Woche zuvor
schon im Wettkampfmo-
dus  befanden. 
 Transfers
Mit Gregor Gschwandtner

(berufliche Gründe), Mario
Friesinger (Karriere-Pause)
und Michael Sacher (Karrie-

reende) verloren wir drei
Stammspieler. Dafür stieß
Hansi Ebner aus Grafen-
wörth zu uns. Der Kader ist
nicht allzu groß, aber ich
hoffe, dass wir von Verlet-
zungen und Ausfällen ver-
schont bleiben.
 Kader-Qualität
Viele Akteure sind auch

universell einsetzbar. Meine
Spielphilosophie, mit Ball-
besitz-Dominanz den Geg-
ner stets unter Druck zu
setzen, kann aufgrund der
guten technischen Fähig-
keiten meiner Burschen
sehr gut umgesetzt wer-
den.  
 Erfolgsgeheimnis
Alle ziehen an einem

Strang, Teamgeist und Mi-
schung zwischen Jung und
Alt passen. Ein typisches
Beispiel ist der gerade er-
wähnte Neuzugang aus
Grafenwörth. Ebner kam als
gelernter rechter Mittel-
feldspieler zu uns, wird der-
zeit aber in der Defensive
auf der rechten Seite benö-
tigt.  Hans übernahm diese
für ihn neue  Position ver-
antwortungsvoll und -
ohne Murren. 
 Saisonziel
Mit einem Platz unter den

ersten Fünf sollten wir nach
dem Aufstieg zufrieden
sein. Der Auftakt war ja
vielversprechend.

 Die Favoriten
Ich hatte zuerst die Reh-

berger und Heldenberg auf
meiner Rechnung, aber die
Liga scheint extrem ausge-
glichen. So gesehen könnte
auch Atzenbrugg mit sei-
nen sechs Legionären am
Ende das Rennen machen.

Bert Bauer  

„Zusammenhalt ist unser großes Plus“

USC-HEIMSPIELE
Herbst 2019

Samstag, 14. 9. 2019
Lengenfeld - SG Kirch-
berg/Altenwörth 
(Anpfiff 16.30 Uhr)
Samstag, 28. 9. 2019
Lengenfeld - Bergern 
(Anpfiff 16 Uhr)
Samstag, 12.10. 2019
Lengenfeld - Rehberg
(Anpfiff 15.30 Uhr)
Samstag, 26.10. 2019
Lengenfeld - Hadersdorf
(Anpfiff 14 Uhr)
Samstag, 9.11. 2019
Lengenfeld - Hollenburg
(Anpfiff 14 Uhr)

Meistermacher.
USVL-Trainer Christian
Korbel führte die Len-
genfelder heuer zum
souveränen Meisterti-
tel in der 2. Klasse
Wachau.  Jetzt will der
40-jährige mit seinen
Schützlingen auch in
der 1. Klasse NW/Mit-
te eine gute Figur ma-
chen.    Foto: Bert Bauer
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Ein neues Level der Fahrsicherheit. Ob nerviger Stop-and-Go-Verkehr, tägliches 
Pendeln oder in Staus: Der ProPILOT übernimmt für Sie das Steuer, hält den Ab-
stand zum Vordermann und Sie in der Spur.

¹€ 1.800,– E-Mobilitätsbonus von NISSAN und bis zu € 1.500,– staatliche Prämie (bis zur Erreichung des max. staatlichen Fördervolumens). Einreichung ab 
01.03.2019 möglich. Mehr Informationen auf www.umweltfoerderung.at. Nur für Konsumenten.

ProPILOT

DER NISSAN LEAF. SIMPLY AMAZING.

MIT EINER HELFENDEN HAND LENKEN,
GAS GEBEN UND ABSTAND HALTEN.

JETZT BIS ZU
€ 3.300,– BONUS¹

Gesamtverbrauch l/100 km: Stadt 6,8, Überland 6,1, gesamt 6,3; CO₂-Emissionen: gesamt 167,0 g/km. 
Abb. zeigt Symbolfoto. ¹Angebotspreis exkl. MwSt., gültig bei Kaufvertrag bis 30.06.2019 nur für Firmenkunden. ²5 Jahre Herstellergarantie bis 160.000 km auf NISSAN Nutz-
fahrzeug-Modelle mit Verbrennungsmotor. Einzelheiten unter www.nissan.at.

AUF NISSAN 
NUTZFAHRZEUGE2
AUF NISSAN 
NUTZFAHRZEUGE

NISSAN NAVARA VISIA
ab € 22.190,– NETTO¹

DIE SCHICKSTE WERKZEUGKISTE
 WEIT UND BREIT.
DER NISSAN NAVARA.

NISSAN
ab € 22.

DIE SCHICKSTE WERKZEUGKIST
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